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KOREA
TAGEBUCH EINER SKURRILEN REISE

Nordkorea: Kaum ein anderes Land der Welt ist so geheimnisumwit-
tert, erregt die Gemüter und die Phantasie in so starkem Maße, wie 
dieses. Auch kaum ein anderes Land ist so isoliert, so indoktriniert, 
so autark, verfolgt so hartnäckig und beständig seinen politischen, 
militärischen und gesellschaftlichen Weg. 
Das „Tagebuch einer skurrilen Reise“ ermöglicht dem Leser einen 
Blick in das Land. Mit Skepsis und Augenzwinkern wird erzählt, was 
der Autor dort vorgeführt bekam. Zwischen den Zeilen steht einiges 
von dem, was er eigentlich nicht erfahren sollte. Den Abschluss des 
Buches bildet ein Brückenschlag von der Herrschaftszeit des Staaten-
gründers Kim Il-sung, über die seines unseligen Erben Kim Jong-il, 
bis zu Kim Jong-un, der sich „Großer Führer“ nennen lässt. Letzterer 
hat die Welt an den Rand eines Atomkrieges geführt. Ein Schuss Sar-
kasmus und Galgenhumor sollen verhindern, dass angesichts der zur 
Zeit gänzlich verfahrenen politischen Situation in den Beziehungen 
zu Nordkorea beim Leser zu viel Defätismus aufkommt.
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